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Schriftliche Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten Thilo Kleibauer (CDU) vom 09.03.22 
 

und Antwort des Senats 

Betr.: Projekte in der Finanzbehörde 

Einleitung für die Fragen: 
Mit der Einsetzung von Projekten kann die Verwaltung auf neue Herausforde-
rungen und Themen reagieren. Zudem hat die Bürgerschaft in ihrem Haus-
haltsbeschluss den Senat ermächtigt, für Projekte zusätzliche Planstellen  
befristet zu schaffen, um relativ kurzfristig neben dem Tagesgeschäft eine Pro-
jektorganisation aufbauen zu können. In der Finanzbehörde und den von ihr 
verantworteten Landesbetrieben sind zahlreiche Projekte eingesetzt.  
Ich frage den Senat: 

Einleitung für die Antworten: 
Ein Projekt ist ein zeitlich begrenztes Vorhaben, dessen Vorteil sich unter anderem  
darin auszeichnet, dass eine klar definierte Zielvorgabe in einen zeitlich begrenzten 
Rahmen gesetzt wird, um eine zügige und effiziente Umsetzung eines Vorhabens zu 
gewährleisten. Diese zumeist aus dem Fachwissen verschiedener Organisationseinhei-
ten eingesetzten Projekte in der Finanzbehörde und ihrer Landesbetriebe sollen wich-
tige Vorhaben für die Freie und Hansestadt Hamburg (FHH) umsetzen.  
Die Projekte werden durch den Auftraggeber eingesetzt. Dies ist jeweils die Behörden-
leitung beziehungsweise die zuständige Amtsleitung beziehungsweise die Geschäfts-
führung eines Landesbetriebs, somit die oberste Führungsebene. Bei IT-Projekten  
erfolgt die Einsetzung durch die Lenkungsgruppe. Für die bis einschließlich 08/2019 
eingesetzten Projekte wird ergänzend auf die Drs. 21/18106 verwiesen. 
Die Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen sind für jedes Projekt zu dokumentieren und  
gehören zu den projektbegründenden Unterlagen gemäß der Verwaltungsvorschrift zu 
§ 7 LHO. Eine Qualitätssicherung erfolgt im Zuge der Projektzertifizierung durch das 
Projekt-Management-Office der Finanzbehörde. Mit Einsetzung des Projektes erkennt 
die Lenkungsgruppe/das Steuerungsgremium die jeweilige Wirtschaftlichkeitsbetrach-
tung an und gibt das Projektbudget frei. 
Dies vorausgeschickt, beantwortet der Senat die Fragen wie folgt: 

Frage 1: Welche einzelnen Projekte sind derzeit in der Finanzbehörde sowie 
in den zugehörigen Landesbetrieben eingesetzt? 

Frage 2: Wann wurden die jeweiligen Projekte jeweils durch wen für welchen 
Zeitraum eingesetzt? 

Frage 3: Was sind jeweils die wesentlichen Ziele der einzelnen Projekte? 

Frage 4: Wie ist derzeit jeweils der aktuelle Projektstatus? In welcher Pro-
jektphase befinden sich die einzelnen Projekte derzeit? 
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Frage 5: Wie wurde jeweils die Wirtschaftlichkeit der Projekteinsetzung ermit-
telt und überprüft? 

Frage 6: Wie sind jeweils das Budget sowie die Mitarbeiterausstattung für die 
einzelnen Projekte? Aus welchen Ansätzen werden die Projekte  
jeweils finanziert? 

Frage 7: In welcher Höhe fallen voraussichtlich im laufenden Jahr Personal- 
und Sachkosten für die einzelnen Projekte an? 

Antwort zu Fragen 1 bis 7: 
Siehe Vorbemerkung und Anlage 1. 

Frage 8: Für welche Projekte wurden auf Basis von Artikel 9 Nummer 7 bezie-
hungsweise Nummer 8 (seit Haushaltsjahr 2021) jeweils Planstellen 
mit welcher Wertigkeit geschaffen?  

Frage 9: Wie viele Stellen davon sind derzeit besetzt? Bei welchen Stellen lau-
fen derzeit Besetzungsverfahren? 

Frage 10: Sind derzeit noch Stellen besetzt, die für Projekte geschaffen wurden, 
die bereits länger als 24 Monate beendet sind?  
Wenn ja, warum und in welchen Fällen? 

Antwort zu Fragen 8, 9 und 10: 
Im Landesbetrieb für Immobilienmanagement und Grundvermögen ist eine Stelle des 
ehemaligen Projekts Einrichtung Sondervermögen Hochschulbau (HSB) aus personal-
wirtschaftlichen Gründen besetzt. 
Im Übrigen siehe Anlage 2. 

Frage 11: Bei welchen derzeit eingesetzten Projekten wurde die ursprünglich 
geplante Projektlaufzeit aus jeweils welchen Gründen wann genau 
bis zu welchem Datum verlängert? 

Frage 12: Bei welchen Projekten wurde das ursprüngliche Budget aus jeweils 
welchen Gründen um welchen Betrag erhöht? 

Antwort zu Fragen 11 und 12: 
Siehe Anlage 3. 

Frage 13: Welche Projekte der Finanzbehörde und der zugehörigen Landesbe-
triebe sind seit September 2019 mit welchen Ergebnissen abge-
schlossen worden? 

Antwort zu Frage 13: 
In 11/2019 wurde das Projekt OPER – Optimierung der Personalbedarfsberechnung in 
der Steuerverwaltung – abgeschlossen. In dem Projekt wurde der Prozess der zentral 
erfolgenden Personalbedarfsberechnung für die Steuerverwaltung kritisch betrachtet. 
Teil dieser prozessualen Betrachtung war die Kommunikation der Berechnungsergeb-
nisse mit den 14 Leitungen der Hamburger Finanzämter. Im Ergebnis führte das Projekt 
zu einem verbesserten internen Abstimmungs- und Kommunikationsprozess. Die  
Akzeptanz der Berechnungsergebnisse konnte erhöht werden. Die Ergebnisse aus dem 
Projekt werden bei der Personalbedarfsberechnung seit 01/2020 umgesetzt. 
In 12/2019 wurde das Projekt Digitale Finanzbehörde abgeschlossen. Die in der  
Drs. 21/18106 angeführten Ziele wurden erreicht. 
In 06/2020 wurde das in der Finanzbehörde angesiedelte Projekt Aktenscan eingestellt. 
Die bis dahin erreichte Anzahl an gescannten Akten entsprach nicht dem erwarteten 
Projektfortschritt. Die Erreichung der Projektziele (vergleiche Drs. 21/18106) wurde als 
nicht hinreichend wahrscheinlich gewertet. 
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In 10/2020 wurde das Projekt zum Rückkauf der Fernwärmegesellschaft erfolgreich  
beendet. Ziel des Projektes war die Umsetzung des Volksentscheides zum Erwerb der 
Wärme Hamburg GmbH sowie der Sicherstellung der Eigentümerinteressen an der 
neuen städtischen Fernwärmegesellschaft, insbesondere die Gewährleistung der Preis-
garantie für die Endverbraucher sowie der Herstellung einer funktionsfähigen Zielstruk-
tur der Gesellschaft. 
Die Zuständigkeit für das Projekt Neuorganisation Kundenzentren in Hamburg ist zu 
10/2021 von der Finanzbehörde auf die Behörde für Wissenschaft, Forschung, Gleich-
stellung und Bezirke übergegangen. Im Rahmen des Projekts wurden bis dato eine  
flexible Terminsuche eingeführt, mit der Termine binnen zehn bis 14 Tagen gebucht 
werden können, die Öffnungszeiten der Kundenzentren wurden vereinheitlich und ver-
längert, das Controlling wurde transparent, und es wurde in einem zentralen Kunden-
zentrum Samstagsöffnungszeiten eingeführt. Nach dieser Phase der Stabilisierung des 
kundenfreundlichen Betriebs soll eine nachhaltige Organisationsanpassung dauerhaft 
das erreichte Servicelevel absichern, siehe hierzu Drs. 22/6161.  

Frage 14: Plant, prüft oder erwägt die Finanzbehörde (einschließlich zugehöri-
ger Landesbetriebe) derzeit, weitere Projekte einzusetzen?  
Wenn ja, in welchen Bereichen und aus welchen Gründen? 

Antwort zu Frage 14: 
Die Finanzbehörde plant im Amt für Hamburgweite Dienste und Organisation eine  
befristete Projektstelle für die Entwicklung, Erprobung und Weiterentwicklung eines 
Leitfadens für nachhaltige Beschaffung sowie für die Einführung eines Nachhaltigkeits-
Monitorings im Einkauf der FHH einzurichten. Es sollen praxistaugliche Grundlagen  
geschaffen werden für eine verstärkte und umfassende Berücksichtigung von Nachhal-
tigkeitsaspekten bei Beschaffungsvorgaben der FHH. Ziel ist, den Leitfaden für umwelt-
gerechte Beschaffung zu einem Leitfaden für nachhaltige Beschaffung weiterzuentwi-
ckeln. 
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Anlage 1
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